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Im Dezember 2024 verabschiedet sich der langjährige Chefarzt Dr. med. Ralf Schaub in den 

Ruhestand. MUDr. Oldrich Kraus wird sein Nachfolger an der Spitze der Klinik. Zudem 

profitieren Patienten zukünftig von neuer medizintechnischer Ausstattung im Fachbereich 

Gastroenterologie, Hepatologie und Allgemeine Innere Medizin.   
 

Bereits seit Anfang Dezember ist MUDr. Oldrich Kraus am HBK tätig, um die Klinik für Innere Medizin 

IV (Gastroenterologie, Hepatologie und Allgemeine Innere Medizin) bis Jahresende vom amtierenden 

Chefarzt Dr. med. Ralf Schaub zu übernehmen. Der gebürtige Tscheche MUDr. Kraus kann auf  

25 Jahre ärztliche Tätigkeit in Tschechien und Deutschland verweisen. Zuletzt war er am DRK 

Krankenhaus Lichtenstein als Chefarzt der Klinik für Innere Medizin tätig. „Ich kenne Dr. med. Schaub 

bereits seit vielen Jahren und freue mich darauf, seine Nachfolge am HBK anzutreten“, sagt der 49-

Jährige. Er übernimmt eine hervorragend aufgestellte Klinik und konnte vorab bereits einige 

Neuanschaffungen im Bereich der Medizintechnik mit auf den Weg bringen. „Es wurden neue Geräte 

für die Endoskopie und Endosonografie beauftragt – damit werden die diagnostischen und 

therapeutischen Möglichkeiten noch einmal optimiert und auf den neuesten Stand gebracht. Höhere 

Auflösungen bei der Bildgebung und Künstliche Intelligenz unterstützen bei der Diagnostik von 

Darmkrebsvorstufen. Auch Punktionen und Drainagen, zur Ableitung von Flüssigkeiten aus Organen 

des Verdauungstraktes, können für Patienten mit der neuen Technik risikoärmer durchgeführt 

werden.“, erläutert der Facharzt für Gastroenterologie den Nutzen der Neuanschaffungen. Zudem 

wurde für die Diagnostik von Tumoren und die Zertrümmerung von Steinen im Bereich der 

Gallenwege und Bauchspeicheldrüse in ein neues Cholangioskop investiert. „Dank dieser modernsten 

Medizintechnik und den erfahrenen Klinikmitarbeitern kann ein sehr großes Spektrum an 

Endoskopien und Interventionen im Bereich Gastroenterologie und Hepatologie am HBK angeboten 

werden. Davon profitieren insbesondere auch Patienten mit der Diagnose Darmkrebs oder 

Bauchspeicheldrüsenkrebs, die in spezialisierten Organkrebszentren am HBK interdisziplinär betreut 

werden“, erklärt MUDr. Kraus.  
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Prof. Dr. med. Andreas W. Reske, Ärztlicher Direktor des HBK, sagt zum Personalwechsel: „Mit Dr. med. 

Ralf Schaub verabschiedet sich eine Persönlichkeit vom HBK. Er hat von der Ausbildung bis zum 

Chefarzt alle Stationen an unserem Haus durchlaufen und sich zudem Verdient gemacht mit seinem 

Engagement für die Geschichte des Krankenhauses, seinem ehrenamtlichen Wirken als Vorsitzender 

der Medizinischen Gesellschaft, der Gründung einer Ärzte-Fußballmannschaft und dem Wiederbeleben 

der Tradition des Zwickauer Ärzteballs. Chapeau für dieses vielfältige Engagement und die enge 

Verbundenheit mit dem Heinrich-Braun-Klinikum. Wir freuen uns darüber, dass mit MUDr. Oldrich Kraus 

die Nachbesetzung der Klinik erfolgen kann. MUDr. Kraus verfügt über eine ausgewiesene Expertise im 

Fachgebiet und ist mit der neuesten Medizintechnik bestens vertraut. Zudem ist er bereits seit vielen 

Jahren in der Region tätig, kennt die Bevölkerung und ist im medizinischen Bereich gut vernetzt. Das 

sind wichtige Voraussetzungen, um die Klinik erfolgreich führen und weiterentwickeln zu können.“  

 

MUDr. Oldrich Kraus stammt gebürtig aus Tschechien. Nach seiner Hochschulreife absolvierte er von 

1993 bis 1999 das Studium der Humanmedizin an der Karlsuniversität Prag und über das Sokrates-

Austauschprogramm sein Praktisches Jahr an der Philipps-Universität Marburg. Nach Promotion und 

Militärdienst als Truppenarzt in Prag, begann er seine berufliche Laufbahn im Jahr 2000 als Assistenzarzt 

in der Klinik für Innere Medizin der Zentralklinik Kladno. In 2004 wechselte er nach Sachsen-Anhalt, um 

seine Ausbildung als Facharzt für Innere Medizin bis 2008 abzuschließen und die Zusatzbezeichnung 

Notfallmedizin zu erlangen. Später wechselte er nach Thüringen an das SRH Waldklinikum Gera und 

setzte dort die Ausbildung zum Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie fort. 2013 wurde der 

Mediziner MUDr. Kraus zunächst als Funktionsarzt und im selben Jahr noch als Oberarzt der 

überregional bekannten Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Allgemeine Innere Medizin 

berufen. Während seiner Zeit in Gera sammelte MUDr. Kraus zudem umfangreiche Erfahrungen als 

Koordinator des dortigen Darmkrebszentrums und knüpfte erste Kontakte zum Heinrich-Braun-Klinikum. 

Der zweifache Vater wurde 2016 als Chefarzt der Klinik für Innere Medizin an das DRK Krankenhaus 

Lichtenstein berufen und war dort bis zu seinem Wechsel an das HBK erfolgreich tätig. 
 

In 2016 wurde das Fachgebiet für Gastroenterologie und Hepatologie (Erkrankungen am Magen-

Darm-Trakt und der Leber) als eigenständige Klinik für Innere Medizin IV am Heinrich-Braun-Klinikum 

etabliert. Die mit modernsten Geräten ausgestattete Funktionsabteilung Endoskopie ermöglicht ein 

großes Spektrum an endoskopisch-interventionellen, diagnostischen und therapeutischen Verfahren.  

Dank 24-Stunden Rufbereitschaft steht das Leistungsspektrum der Endoskopie bei Bedarf rund um 

die Uhr zur Verfügung – und das für alle Patientengruppen, auch Kinder. Die zur Klinik gehörende 

Station ermöglicht Patienten bei Bedarf eine heimatnahe stationäre Behandlung. 

Besonders hervorzuheben ist die Rolle der Klinik im zertifizierten Darmkrebszentrum des HBK. Als 

Hauptkooperationspartner leistet der Fachbereich einen wichtigen Beitrag bei der Diagnostik und 

Therapie von Darmkrebspatienten.  
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Die Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH ist ein Schwerpunktversorger mit den Standorten Zwickau | Karl-Keil-
Straße, Zwickau | Werdauer Straße, Kirchberg sowie Glauchau (Außenstelle Kinderzentrum). Es verfügt über rund 1.000 
Betten in mehr als 30 Kliniken und medizinischen Abteilungen. Das Gesundheitszentrum in Westsachsen hält damit alle 
wesentlichen Fachrichtungen vor.  

http://www.heinrich-braun-klinikum.de/


Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH  Seite 3/3 

 

 

Täglich setzen sich unsere Mitarbeiter mit Kompetenz und Fürsorge ein, um jährlich rund 45.000 stationäre Patienten 
umfassend medizinisch zu betreuen. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des 
Universitätsklinikums Jena, mit unserer Medizinischen Berufsfachschule sowie dem Bildungszentrum übernehmen wir die 
Verantwortung für die Aus- und Weiterbildung des medizinisch/pflegerischen Nachwuchses und unserer Mitarbeiter. 
Mit rund 80 Facharztpraxen in den Medizinischen Versorgungszentren der HBK-Poliklinik gemeinnützige GmbH leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur ambulanten Versorgung in der Region. 
Zum HBK-Unternehmensverbund mit seinen rund 3.000 Mitarbeitern zählen weiterhin die Dienstleistungsunternehmen 
HBK Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH, HBK-Service gemeinnützige GmbH, sowie HBK-Diagnostik GmbH. 
Zudem gehört die Senioren- und Seniorenpflegeheim gemeinnützige GmbH Zwickau mehrheitlich zum HBK. Das Klinikum 
sowie seine Tochter- und Beteiligungsunternehmen befinden sich in kommunaler Trägerschaft der Stadt Zwickau sowie 
des Landkreises Zwickau. 


